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Begründung 
 

Abstract 

Mit dem zweijährigen Ausbildungsberuf „Fachkraft für Metalltechnik“, 
wurde ein neuer Beruf geschaffen, der auf die drei- bzw. dreieinhalb-
jährige Ausbildung in den industriellen Metallberufen angerechnet 
werden kann und der elf ebenfalls zweijährige Metallberufe ablöst, die 
teilweise noch aus der ersten Hälfte des vergangenen Jahrhunderts 
stammen. Der neue Beruf, der zum 01. August 2013 in Kraft getreten 
ist, gliedert sich in die folgenden Fachrichtungen: Konstruktionstech-
nik, Montagetechnik, Umform- und Drahttechnik sowie Zerspanungs-
technik. 
Die umfangreiche Neuordnung erfordert daher eine zeitgemäße Unter-
stützung für die Ausbildungspraxis 

Ziele 

Zur Unterstützung der Ausbildungspraxis sollen Ausbildungs- und Prü-
fungsinhalte des Ausbildungsberufes mit umfangreichen Praxishilfen 
und Materialien sowie Checklisten und Planungsvorlagen handlungs-
orientiert aufbereitet werden. Die Ausbildungsverordnung ist zum 1. 
August 2013 in Kraft getreten, daher soll zeitnah zu diesem Termin 
dem W. Bertelsmann ein satzfähiges Manuskript und eine Master-CD-
ROM zur Verlagsproduktion übergeben werden. 

Aufgabenstellung/Problemstellung 

Die Neuerungen in der zweijährigen Berufsausbildung zur Fachkraft für 
Metalltechnik sind sehr weitgehend. Es werden elf alte zweijährige 
Metallberufe ersetzt (Drahtwarenmacher/-in, Drahtzieher/-in, Feder-
macher/-in, Fräser/-in, Gerätezusammensetzer/-in, Kabeljungwerker/ 
-in, Maschinenzusammensetzer/-in, Metallschleifer/-in, Revolverdre-
her/-in, Schleifer/-in, Teilezurichter/-in) und künftig in die vier o. g. 
Fachrichtungen, siehe Abstract, unterteilt. Daher besteht ein großer 
Erläuterungsbedarf für die Ausbildungspraxis. 

Transfer 
Das Produkt unterstützt alle Ausbildungsakteure an den unterschiedli-
chen Lernorten und zuständigen Institutionen. Es wird über den Verlag, 
über das BIBB und beteiligte Akteure wie Dach- und Fachverbände 
beworben und vertrieben. 

 
Konkretisierung des Vorgehens  
 

Methodische Vorgehensweise 

Erarbeitung eines satzfähigen Manuskripts und einer Master-CD-ROM unter Federführung des BIBB gemäß interner 
Prozessbeschreibung. 

 
Interne und externe Beratung 

Die Umsetzungshilfen stützen sich auf internes und externes Wissen. Auf der Basis von BIBB-eigenen Forschungser-
gebnissen und dem im Institut vorhandenen Expertenwissen im Bereich der beruflichen Bildung werden hochwerti-
ge Bausteine erarbeitet. Externe Experten und Expertinnen, Sachverständige aus den jeweiligen Branchen, die für 
die einzelnen Fachrichtungen fachinhaltlich zuständig sind, unterstützen diese Arbeit in Bereichen, in denen die 
interne Expertise und Kapazität nicht ausreichend vorhanden ist. 

 
Dienstleistungen Dritter  

Auftragsvergabe an ca. acht Sachverständige 

 


